
Kärnten 2021

ein paar Tage bei Bekannten in Tröpolach

 

oder wie aus einem Kroatien Kurz-Urlaub
ein 

Kärnten Urlaub wurde…
 

Das Bild hab ich dem Herfried von seiner homepage stibitzt, hoffe er hat (sicherlich)
nix dagegen…



Servus lieber Leser,

Silvia hatte noch ein paar Tage Urlaub und da sie Lipizzaner Fan ist wollte ich ihr
eine  Freude machen.  Ich selbst  habe  großen Respekt  vor  diesen Vierbeinern und
mache normalerweise einen großen Bogen um alle Hühahotties.  Bei APASSIONATA
waren  wir  vor  ein  paar  Jahren  schon  mal,  selbst  ich  war  begeistert  von  dieser
wunderschönen  Vorführung  und  das  Wiener  Hofgestüt  kommt  noch,  denn  ein
Bekannter den ich beim IPA Treffen gesprochen hatte ist Sheriff in Wien und hat uns
angeboten, wenn wir mal hinkommen, uns „seine“ Stadt zu zeigen.

Wir hatten 5 Tage zur Verfügung und mein Plan war, trotz der Corona Tests, über
Herfried in Kärnten, Motorradhotel „Beim Winkler“ in Tröpolach nach Posedarje bei
Zadar in Kroatien zu fahren wo ich ein Hotel direkt am Strand gefunden hatte. Dort
eine  Stadtbesichtigung  und  einen  faulen  am  Mittelmeer,  danach  nach  Lipica  in
Slowenien  wo  das  gleichnamige  Gestüt  ein  Hotel  unterhält.  Der  Rückweg  dann
wieder via Herfried nach Hause.

Wer  mich  kennt  weiß  das  ich  einen  stark  ausgeprägten  Gerechtigkeitssinn  habe,
gewürzt  mit  einem  kräftigen  Schuss  emoción  und  diese  Kombination  nicht  nur
einmal  dafür  gesorgt  hat  das  ich  schnell  „an  die  Decke  gehe“.  Keine  Panik,  ich
komme genauso schnell wieder runter und bin nicht nachtragend. 

Aber als ich erfahren hatte das die Schlawiner, sorry Slowaken, an einem Sonntag als
die Kroaten den Urlauber Rückreise Verkehr an den Grenzen bei der Ausreise so stark
kontrollierten das ein Rückstau auf der Autobahn von 6 Stunden entstand, diejenigen
die diesem Stau entgehen wollten und Ausweich-Grenzübergänge nach Slowenien
befuhren, gnadenlos abgezockt hatten, da war dieses Thema für mich erledigt. 

Was  war  geschehen?  Es  gibt  tatsächlich  2  Tabellen  in  Slowenien,  eine  mit
Grenzübergängen für alle und eine mit Grenzübergängen nur für Slowaken. Ergo ist
jeder der dem Stau entgehen wollte und einen der nur für Eingeborene freigegebenen
Grenzübergänge benutzt hatte als „illegaler“ nach Slowenien von Kroatien eingereist
und wurde mit mindestens 400 Teuro pro Person sofort zur Kasse gebeten.

NICHT MIT MIR! 

Solche Abzocker bekommen von mir kein Geld, auch wenns mich ärgert da ich alles
stornieren musste. Herfried hats gefreut denn wir sind dann 4 Tage bei ihm geblieben.

Wir  haben  unseren  Urlaub  um  einen  Tag  gekürzt,  waren  einen  ganzen  Tag  am
Großglockner, einen in Bled zum Cremeschnitte essen und sind einen Tag quer durch
Kärnten gefahren um alte Erinnerungen wach werden zu lassen.



Ganz schön bleed in Bled, aber die Cremeschniten sind ein Traum…



 

Wer in Bled rund um den See läuft, kommt an dieser wunderschönen Kirche vorbei



 
und kann dann dort ein Selfie machen, wenn er will und die Sonne etwas günstiger
steht als bei uns…



 

 

Ich weiß, Bled liegt auch im Lande der Schlawiner, aber die Ausnahme bestätigt die
Regel hi, hi, hi… 

Außerdem hatten wir hier vor Jahren mit ehemaligen Bekannten mal ein Stelldichein
und die Erinnerung daran hat uns anscheinend wieder hierher geführt.

GUGGSCH DA

http://www.silvia-bernd.de/bike/k%C3%A4rnten2008.pdf


„Narrenhände verschmieren Tisch und Wände“, dieser Spruch fiel mir auf dem Weg
nach bella Italia über den Nassfeld Pass ein.

Und auf dem Weg zum Großglockner gabs unterwegs mal ne Pause



 

 



 
Eigentlich wollten wir den da mit seinen Murmeltieren besuchen, aber…

 



 
Der Großglockner ist  nicht  billig,  aber das was die hier  für  ihre Gäste tun ist  es
allemal wert und wenn man wie wir den ganzen Tag hier verbringt, sowieso.

 



  

Der Altar in der Kirche St. Vinzenz in Heiligenblut ist sehenswert. Wir wollten in
Heiligenblut etwas essen, hatten aber keine aktuellen Corona Tests. Also mussten wir
aus  2  Wirtschaften  unverrichteter  Dinge  wieder  gehen.  Ein  paar  km  weiter,  in
Kötschach-Mauthen war das kein Problem und wir bekamen unsere Süßspeisen…



 
Eins von Silvias Panoramabildern

 

und eins von einem wunderschönem Tag am Großglockner.

Schade  das  der  Mankelwirt  aufgehört  hat,  wir  hatten  bei  ServusTV  einen
faszinierenden Bericht über ihn und „seine“ Murmeltiere gesehen und da diese derart
putzig sind das selbst ich mir sowas als Haustier vorstellen könnte wollten wir uns
das unbedingt ansehen. Hoffe es geht ihm gut dem Murmeltier Wirt...



 
„Ein schöner Rücken kann auch entzücken“, wobei ich das in diesem speziellen Fall
dem Auge des Betrachters überlasse…

Und schwupps, da waren diese 4 Tage in Kärnten auch wieder vorbei. 
Bedanken muss ich mich noch bei Frau Magister Krovat von der Adler Apotheke und
ihren Damen in Hermagor, die uns den C-Test abgenommen hat obwohl wir keine
online Anmeldung hatten und es bereits 18 Uhr war. DANKE, denn das ist gelebte
Kundenfreundlichkeit und wird nicht nur von mir gern honoriert.

Falls jemanden auffällt das ich plötzlich auch die holde Weiblichkeit hier anspreche
dann deshalb weil ich etwas unsicher geworden bin. Bis jetzt war für mich klar das
ich ALLE meine die meine Berichte lesen wenn ich „Servus lieber Leser“ schreibe.
Aber da das nicht immer der Fall zu sein scheint wenn man die Gender Diskussion
verfolgt…

Ich persönlich bin ja der Meinung das eine Gesellschaft, die es nach 30 Jahren nicht
schafft  die  Ossis  gleich zu  behandeln  und nach Ewigkeiten unfähig ist  die  holde
Weiblichkeit im vergleichbarem Beruf auch gleich zu entlohnen wie die Männer, sich
erst mal um diese Mehrheiten kümmern sollte anstatt Minderheiten zu bevorzugen!
Denn wenn Minderheiten über Mehrheiten bestimmen, ists aus mit der Demokratie
und die Diktatur hält Einzug, oder?

Allen die dies lesen wünsche ich ein langes und glückliches Leben,
Bernd


